
Göttingen, 19.2.2019

Sehr geehrte Damen und Herren,

zu Ihrer Information übersende ich Ihnen folgendes Statement der Sparkasse Göttingen zur 
diesjährigen Verleihung des Göttinger Friedenspreises:

"Als regionales Kreditinstitut unterstützt die Sparkasse Göttingen die Stiftung Dr. Roland 
Röhl bei der jährlichen Organisation der Preisverleihung des Göttinger Friedenspreises seit 
Jahren mit einer Förderung in Höhe von circa 2.000 Euro.

Gemäß Satzung der Stiftung Dr. Roland Röhl obliegt die Auswahl der Preisträger einzig und 
ausschließlich der Jury des Göttinger Friedenspreises. Die Sparkasse Göttingen konnte und 
kann an keiner Stelle auf die Entscheidung der Jury einwirken.

Die Wahl des diesjährigen Preisträgers hat in Politik, Medien und Öffentlichkeit eine 
intensive Diskussion ausgelöst. Vor diesem Hintergrund hat die Sparkasse Göttingen 
entschieden, die Preisverleihung 2019 nicht weiter zu unterstützen.

Die Sparkasse Göttingen fühlt sich als regionales öffentliches Kreditinstitut zur politischen 
Neutralität verpflichtet und demzufolge steht der Sparkasse eine inhaltliche Bewertung der 
Antisemitismusvorwürfe nicht zu.

Die Sparkasse Göttingen distanziert sich ausdrücklich von jeglicher Form des 
Antisemitismus."

Das obige Statement erhalten Sie als Mitglieder der Stiftung vorab. Dieses werden wir ab 
morgen in der Pressekommunikation einsetzen.

Freundliche Grüße!
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